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Erkennbar ist an der deutlichen Dominanz von Dactylis und Phleum sowie dem Vorkommen von Urtica dioica eine deutliche Eutrophierung, wahrscheinlich infolge früherer intensiver Nutzung mit übermäßiger Düngung. Innerhalb der Fläche ist ein Wasserschutzgebiet von der zeitigen Nutzung ausgenommen.
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